
-!i' "L'?-? 

Oer ^emoLrat, Davenport, Aowa. Mittwock. .'^s>. All sill st 

WaUch lei Roilaway Brach gcsaugrn. 

'j 

^ i / > 

....iyt 

rdoto l»r Xmvrle»!» rrvos ^osoolstwa. ! S » > 

Charles I. O'Brien vom Belle Harbor Aacht Club, Long JÄand, ging neulich Fischen und fing einen Wal­
fisch. 

RklicS ans Roil Island. 

Tio 33. jährliche Nl?ilnio>r der 
! Old Settlers'- Association fand vorge-

s-' stern ini „Black Hawk Watch Tower" 
» t. statt und nas)m einen äiisteli't Znsrie-

^ "j! ' ^ denstellxiideu Vorlauf. Es liatten sich 
sehr viele alte Bewohner ans den 

./ nnilietieii^en Städten eingefunden. 
Unter den Anwesenden IiefaNden 

sich alls: 
Nock Island ̂ i^rau Margaret 

Hauberg Schroeder, Wittimu Pettit. 
^rl. Austa Webb, Francis Sinnet, 

' Adaiu Blackhall/ Ella Moilge, Elleil 
> McMahoü, Mary A. Hynes, Patrick 

Nooney, Hilb Cor, Patrick Feeley, 
' Frederick Lndolph, Alniira Todsie. 
^ Mary G. Maloney. Louis V. Eckhart. 

V Iosepha Meier, Wilheluiiua Wagner, 
Frank Collins. 

^ Canoe Creek 
.'Julia.Kaue. 

— Byron.Kendall, 

Maggie Vandeveer 

Nev. Thoinas N. 

Anda,lusia 
Noth. 

Edgington 
Johnson. 

Moline — Charles Kneberg, Al^-
bert A. Crampton, Frau Mary Bai^ 
ley Chadwick, Capt. James McBur° 
ney. 

Ä>!ilan — Frau Martha Linton 

Die Polizei verhaftete George C. 
Chetham, einen etwa 28 Jahre alten 
Neger aus Oklahoma, ilnter denr 
Verdacht, ans dem Nock von Bert 
Holmes aus Clinton PSl) gestohlen zn 
haben. Ter Letztere befand sich arif 

Beim Spielen nahe der 4-?. Str. 
siel die kleine Julia Eftawicz, deren 
Eltern Nö. 221 4-1. Strasze wohnen, 
göslern Nachmittag in das Wasser. 
Ihre rFeundin lief zu den Eltern des 
Mädchens, denen sie üen tranrigen 

einem Passagierzug iiNd verlies; sei- Vorfall erregt mittheilte, Tie Leiche 
Nen Sitz, knrz bevor derselbe-Daven 
Port erreicht hatte. Seineii Nock Hai 
te er iiber feinen^ Sitz hingelegt. Bei 
feiner Niickkehr war das därii? ^ be­
findliche Geld verfchwunden. Tas° 
felbe wnrde fpäter in den? Befitz des 
Negers vorgefunden. ' ' ^ 

Anwalt Ben A. Stewart wurde 

des ertrunkenen Mädchen konnte.W 
jetzt uoch niD geborgen werden. AM ' » » , 

Staats - Anwalt Floyd E. Thomp­
son und^ Hilfs - Sheriff Iesz Hanna 
kehrten gestern nnt^ Harry Hampton 
aus Trave'rse City, Mich., znriick, wo 
derselbe .verl)aftet morden war. 
Hainpton steht unter dem Verdacht, 

gestern benachrichtigt, das; William der drei ?)!änner gewesen zu 
Puvilitis^ welcher jetzt geistesgestört-^'^' welche ^ee Crowder, den Präfi' 
ist. den Betrag von P3.300 erhalten l denten ör <-ilvis Bank, in diesem-Jn-
wird. Plivilitis wurde am 30. März l imut am Iii. Dezember 1012 iiber-
des Jahres 1915 in den Anlagen der.Nelen, ihn milzhandelte und dann die 
Teere Harvester Company in Moliile, ^ beraubten. Crowder erlag spä^ 
wo er angestellt war, während derAr-. erlittenen Verletznngen. 
beit schwer verletzt. Vier Monate spä-!^ Gegen Hampton und seine beiden 
ter wurde er iin Watertown Hospital >^ioniplizen waren damals schon. An/-
für irrsinnia erklärt ! klagen anf Mord, Einbruch undGrofZ' 

^ » «' » ! diebftahl erhoben worden und fie wur-

O,ion. °ln Tchuuod 
Nock Island, wurde geftern durch Po° ^ r . , 
lizci " Magistrat Si ntl. .m PS .md 
dm Kaswn d°k. VkriawnS l'-strast- --'-»samw» „licr.uhrt wurde^ 

— nrau mar,»,, Frm, Mar,, Richcson aus Oit-Mo» 
Bushart, Frau .Keeler, WilliamGold- ' ^ thätli'ck anaeariffen ^u'baben lnnterlegte gestern eine Scheif 
inuth. ^rau Marv Griiiin Wharton. angegr,ssu, zu lMen. 

^ ! liam B. N'cheson, den fie der Trun-
Beamten der Schulbehorde kiindig- keMieit beschuldigt. Tas Paar verheil 

ten gestern an, das; für den Zpielptatz rathete sich ani 16. Juli 1912 iyM^ 
Jrvin - Schule höchstwahrscheisi' ^kuborn. - ' k-

sniith, Frau Mary Griffin Whartoi? 
Pioniere, welche vor 1848 nach 

Nock Jslaud County kamen: 
Nock.Island Major Charles 

. 'Hawes, FrMl Annie Boehnie, FrcNl 
-''Et'hie CleMeNt, JohnHeverling/Mar° 

. tin Vau Buren Spencer Buffum/ 
' ' Williain Henry Sage, AlbertLysord. 

Moline — William.Mling, Frau 
'Margaret Hartfell Holt, Anfou Meli-
^tns Hubbard. , 
. Milan ̂  Mary Franing. 

> Buffalo Prairie — William H 

Zunia Ja nies N. Walker, Ta!" 
' vid Adams, Isabella Searle. 
, Joslin — Frederick Whiteside, 

. Frau Elizabeth Whiteside. ^.5 
Nliral Twp. — Frau Marian 

'Hanna. 
Hillsdale — Frau Wm. Shepherd. 

- Illinois City — William France. 

Janies Maslin hiilterlegte gestern 
^/ine auf P5,t)0l) lautende Schadener-
tFatzklage, hie fich gegen Alex und Ida 
'^O.uist rich'tete. Ter Kläger will vor. 
einein Jahre von einem Automobil 
ongefahreil worden fein, das Ouist 
lenkte. Er zog fich schwere Berletzuin 

'^''-:'gen zu,.wie dieses in der Ksageschrift 
. iangefiil>rt wird. Maslin glaubt deS-
-' 'lialb zu dent geforderten Schadener-' 

.... ' fatz berechtigt zu fein. 

der Jrviii ^ Schule höchstwahrfcheitl> '"llborn. -
lich nein? Geräthe ailgeschaU. m"" r- k 7-^ 
würden. Auch gedenkt mai;, ttiehre're! i^^st^irn 
andere Nelninschaffungen zu Machen, ' ̂ rlaubnißichelne 

" " " '''' ' * ' ^ Henry Turf und Mary De Slear 
Ter Stoidtrath wird" gelegentlich von Ost-Moline. 

der am lZ/Novembet stattfindendeii^ Oscar Te Schinckel und Marian 
1!?ersammlung zwei Bauplätze, welche Nandall von Nock Island. 
nahe der 13. Avenue uild 26. Strasze I Nobert Bruhu von Philadelphia 
belegen find und die seinerzeit für^u.^id Winona Ostrand von Oft - Mo--
die Errichtung^ eines Tuberkuloiei-.- line 
Sanitariums gekauft'wurden v-'r-
kanfen. 

Die nächste Versammlung des 
Stadtraths hätte am 4. Septenrber 
abgehalten werden sollen^ wurde je­
doch in Anbetracht des Arbeiter-Ta° 
ges auf den nächften Tag verschoben. 

Deucs aus Moline. 
/' 

... W. A. Macbeth, der Kommiffär 
für öffentliches Eigenthnm, der auch 
gleichzeitig Superintendent der Städ-
tifchen Wasserwerke ist, drückte gestern 

Auf Kosten der Negierung wird ^a^ die Werke 
die Ari'i^stvong Avenue auf Arien^l ^ ^ 
Island verbessert. TaZ alte PIafter^!^'^-':'"'; El,enbahner-
an der Nordfeite der Sträj^e ist auf-^!^:^ ^ 
gerissen worden und ntcn:^ will hier^^'^.r-^ 
Holz - Blocks legeii, wie es an derl^?,,.? . 
Südseite der Straße getha,, worden! ^:,, 
ist. Nach der vorgenonuuenen Verbes-'»^»:.-» 
fernlig wird die Straße drei Fuß d-e ..Peoplev PowerComPany", 
breiter sein. 
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Soll dem aincrikainfcheil Volke der Brotkorb hölicr gehängt wcr-
deli? Dns wird der Fall sein, nienn lncht lnit dein Weizen haushäl-' 
terisch nnigegangen ivird. Täe diesjährige Ernte ist ein totaler Fehl­
schlag. Kanln 8l)0 Millionen Bnfhcl Weizen beträgt die Weizeliernte 
in. den Vereinigten Staaten und Canada gegen 1400 Millipncn Bn-' 
shel inl Vos^jahre, ein Anssall von »00 Mllionen Bushel, ,nehr als 
die Vereinigten Staaten jährlich konfniniren. Die Folge ist. daß 
Weizen lnit jedeln Tage iin Preife steigt, das Mehl thenrer wird und 
die Bäcker angekündigt haben, daß sie den Preis des 5 Cent Laibes 
Brot aiis » Cents erhöhen >ii;d die Größe des 10 Cent Laibes verklei-
llern nlüsfen. . ^ ^ " ' 

Vor hundert Iahren, znrzeit der Napoleonischen Kriege und vor 
fünfzig Jahren während des ainerikanischen Bürgerkrieges stieg Weizen 
auf PL.W. Soll sich die 6^'schichte iviederholcn? ^n England und 
Frankreich sind ebenfalls Mißernten zu verzeichnen. Der Weizenbedarf^ 
der Welt kann nicht befriedigt >i?erdcn. Die Brotwücherer nnd Spe-
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Geht es.so weiter, dann werden laiige vor der irächsten Ernte die 
.^'reinigten Staaten iliit leeren Kornkannnern dastehen. 

Darnin muß es heißen: .,Nlner!ca firftl" Mit vollem Fug nnd 
Necht lnnß das ainerikanische Volk znerft ait sich denken, an seine Ar­
beiter nnd Annen. Füa: diese sind jetzt die Preise der Lebensmittel 
schon viel zu hoch. Daher die vielen Streiks, ^r Weizen inuß iln 
Laiide bleilien. Jeder mnerikailifche Bürger sollte schleunigst sein Kon-
greszmitgtied und die Bundesfenatoreli seines Staates ersuchen, daß die 
Ausfuhr voll Weizen ans den Vereinigten Staaten bis zur nächsten! 
Ernte nntersagt loird. Tas ist keine politische, sondern eine wirth-
schastliche Sache. Es thue jeder seine Pflichtl 

D ie Deutsch-Amer ikanische Handelskammer.  

Heinrich iLharles, Sekretär. ^ ^ WRMW^ 

in große Verlegenheit geratheil, fälli. 
die 5?ohlenzufilhr abgeschnitten wer­
den sollte. > 

Noy Miller ans Kmisas City, Mo., 
und Dan Baker aus San Antoilio. 
Texas, haben deii weiten Weg von der 
mexikanischen Grenze bis nach Ost-
Moline in Frachtivagen zurückgelegt 
und wii^deu verhaftet, uachdein sie 
einen Manir vor der CallewaerWirth-
fchaft an der 13. Avenue thätlich an­
gegriffen hatten, nachdenr diefer sich 
geweigert, ihiien ein Alniofen zu ge--
ben. Tie beiden Männer wurden da­
raufhin vo,r Polizei - Magistrat I. 
A. Niles lnit 30 Tageii Gefängniß 
l>eitraft und sie haben jetzt Gelegew 
heit, hinter fchwedifcheil Gardinen 
i'iber ihr Unrecht liachzudenken. / 

— « » , s 

Audrew GrPolis aus Ost-Moline, 
der Lenker eines „Jituey" Automo­
bils, wurde gestern durch Polizei-
Magistrat Guftavfon um iilsgefammt 
!fi7:8() beftraft, weil er angeblich Ver­
kehrs - Ordinauz No. 23, die vor-
fchreibt, daß kein Lenker eines Auto-
niobils an eiiwr stehenden Straßen­
bahn vorbeifal>ren kann, ails der Pas. 
fagiere absteigeil, übertreten, l^atte. 

In Ost-Moliiie traf gestern die be­
trübende 9!achrichr ein, daß der 3.'i 
»^ahre olte Amos Alonzo, welcher 
fn'iher hier wohnte uud eiuer der be--
kantestell Mitglieder der „EagleS" 
war, letzten Freitag iir Havana, III., 
getödtet lvurde, als er mit eilu'r 
Trahtleitilug der Te Vaux Mein 
Carnival Company zu tiähe ^im 
lind durch den elektrischen Schlag 
getödtet wurde. Das Unglück erfolgte 

' d ! 

ill Gegeilwart von inehrerell Hlindert 
Besuchern, die einer Vorftellnng der 
Karlretssl - Gesellschaft beiwohnten. 

« X 
Die großen Festlichkeiten, welchc 

stets gelegeiftlich oes Arbeiter - Tages 
ftattfinden. iverdeii nächsteil Montag 
uicht abgel)allen werden lind der Tag 
lvird deshalb eiiieii äußerst ruhigen 
Verlallf ilehmen. Tiefes Mal Iverden 
keiile Nedeil iii den flädtifcheil. Parks 
gehalteil »Verden, nur tvird man sich 
an eine»:. Autonlobil - Parade bethei-
ligen, die in Nock Jslanü ihren An­
sang Ilehmen wird. Es wird erwartet, 
daß sich jeder städtische Allgeslellte 
hierzu sriihzeitig einstellt. 

Heute wird anf der Nock Jslakld 
County Fair der „Oft Moline Tag'' 
gefeiert .uild man rechnet auf eille 
große Betheiligung der Bewohiler. 
die fich zweifellos vollzählig eiustellen 
dürften. Jeder Besilcher aus Ost-
Moline ti?ird ani Eingailg des Ver­
gnügungsplatzes ein Band erhalten^ 
ivelches die Aufschrift ..Ost-Moline iü 
fehr gut" enthält. An diesem Tage 
werdeil alle (^Geschäftshäuser und Ban-
keil in Ost - Moline von 9 Uhr Mor-. 
gens bis 6 lihr Abends geschlossen 
sein.  .  . . .  .  .  

SWan Golta. No. 111.3 Fünite 
Avellue wohnl)aft. entdeckte geftern zn 
früher Morgenstunde sein Äutomol^ii 
in der Nähe seiner Wvhnung. das 
ihm am Äbeiid vorher geftvhleil wor­
den war. Tie Tiebe hatten das iii 
dein BÄiälter l^efindliche AutoiUobil 
geftohlesi. Alte Anzeichen deuteten da­
rauf hin, daß die Diebe 7lur wenige 
>-^traßeilblocko niit der Maschiiie ge­
fahren und daii deil Tiebftahl ausge-
sithrt hatteii. 

^ ' » X V 
Tie Schadenersatzklage der Teere 

.8: Manfur Conipany, Änkäuseil von 
alteni Metall, welck)e diese Firma vor 
einigen Tagen gegeii Morris Le­
wis Company eingereicht hatte, ist 
aiißergereichtlich geschlichtet wordeii. 
Tie klägerische Gesellschaft hatte P20.-
(M) verlangt, weil sie angeblich 
schrot bezahlt hatte, den sie iil Wirk­
lichkeit uie erhielt. 

Viele Bewohner bemerkteil gestern 
wahre Fliegenfchwärme in der Nähe 
des^ Fluffes, welche ei^ile Ailzahl Per-
foiren in ilncuigellehiner Weife belä-
ftigten. Eß war diefes die sogenaniite 
„Wasserfliege"^ die mitilnter fehr 
zahlreich aMritt. fpäter aber wie-
.der verschlviildet. was auch gestern in 
Moline Fall war. ' 

CasementMnlvlllt gibt Erkläruug ab. 

^ Obwohlkler nicht.geneigt war, den 
Casenient >«<^^ozeß zn erörtern, wies 
der bekannte.Plnladelphiaer Aluvalt 
und Vertheidig.er Sir Rogers, Micha­
el Frailcis Doyle, der sich aiigenblick 
lich .ini Waldorf - Astoria aufhält, ge­
stern auf Befragen doch anf verschie­
dene Pnnfte hiil. die in deil bisher 
veröffeiltlichten Berichteii über dic^ 
VerhaildllUl^ell gegen deil irifchen 
Patrioteil.xiM erwähilt nwrden sind^ 
Anwalt Tohle-erklärte li. a., Sir'Ro 
ger Cafeinent fei der Anstiftuilg der 
irifcheil Nevolutiou fchlrldig befnndeil 
wordeil, obwohl eine diesbezügli.-l)? 
Anklage von der Ailwaltfchaft über­
haupt liicht erhobeu ivordeil war. Jill 
Falle einer dörartigeii Anklage hätte 
lnan Hunderte voil Zengeil beibrin-
geil köniien, die über die Znstäiide in 
Irland vor uud lvährend der Nevo-
lution Aussagen genlacht und gerad.^ 
diejenigeii Angelegenheiten iil di2 
Oeffentlichkeit gebracht habeil wür-
deii. anf deren Vertilschung die bri­
tische Negierung Peinlich bedacht lvar 
Man habe Casemeilt Verbrechen zur 
Last gelegt, die er iil Teutfchlaiid be­
gangeil habeil fMte, hätte aber liicht, 
zugelasseil, Zeilgeil zu dessen Verthei.? 
digimg vorznführeli, lvähreiid jene 
Perfoilen, die gegen deil Aiigeklagten^ 
arlftrateil liild iiber die angeblich iil 
Teiltfchland begailgeiien Handlunge.il. 
Ausfageii inächten, znr Zeit des Pro­
zesses iil deil Dieilsten uno der Be-
zählling der britifcheil Negiermlg ge­
standen hätten. 

Wenige Tage vor der Hilirichtuna 
sei Sir Noger nahe gelegt wordel'. 
daß dllrch eiil Gnadengeflich liud eine 
gleichzeitige Erklärung, iil welcher er 
fein Bedaiienl über seiul: Haildluilgeii 
ausfprecke. vielleicht eiii Aiifschub in 
der Vollftieckling des Urtheils erzielt 
lverdeil köilne. jedoch habe der Verlir-
theilte einen derartigen Vorschlag ab­
gewiesen. Eine Eoiifine Casenients, 
Frl. Gertrude Bannister, die liach der 
Hiilrichtnng uiuAuSlieferung der Lei­
che gebeteil habe, hätte luaii ersucht, 
ihre Stellnng als Lehreriil iil Lon­
don nieder.'>illegell, ltnd da dieselbe 
wegeil ihrer Verlvaiidtschaftlicheil Be-
ziehilngeil zn Sir Noger iii Eilgland 
keiiie Besckäftigllng fiiideil könne, 
»verde fie sich voraussichtlich gezwul -
gen seheil. nach Anlei^ika zii koininen. 
Tas eilglische Volk habe nicht iiiir ge­
gen jeden Jrlnnder eiil Vorlirtheil. 
sonderil sogar gegen alle Persoiien. 
die'iil Ailsilbung ihres Berilfes ir­
gend etivas nlit der irischenBeivegung 
zu thuil habeil. So habe inail z. B. 
den Anwalt Govan Tiiffy, der bei 
der Vertheidigung Cafements asfiftir-
te, gezwuiigen, aus der Anlvaltsfir-
llla, zu lvelcher er gehörte, aliszutre-
ten. Herr Toyle erÄärte weiter, daß 
Präsident Wilson iu einenl Prival-
schreiben ail die britische Negiernng 
sicl) für Sir Roger verlvalidt gehabt 
habe. ' ' 

toc» Avoi! kor rriz^ krien^g. Vester^ax 

doctor me tliat I I^is services sc» lonA 

»s I ksit tilce I <^0 I tc»!«! !»un Leer >vas ttie cause 

ok ?)e!nA 80 ^el! ancl ^ 
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^ 1't»e pure, vkolesome, sanitary condiment, stimulant an^ 
, . D. O. ̂ tvvater, I.I. L. ok ^xxrieultur«, in !nve»tZA»tion» in ilis Ol,emi»trz^ 

Lconomx »k k^oo^», »»>»: i» kooll it eavrxx " tiixlil/ 
i»«i»ekicisl tor »Iii ar»^ zsouazx »lilcs. 

oZv vicl kriend's advice I»»ve a csss sent to z^our Iiome to^»^. 
Vau v^il! Icnov L!»t2 tl»e TVianxu/a»' 

^ i^lli.>v/^Ukcce 

Vsl. kisk krsmnz Lo.'s krsi>«k, ?!>«»« Kock IsiWä Z67 
1V2 Lixtssntti St.» lioelt Istsn6» Iii, ^ 

Englischer U - Boot - Zerstörer ver-
mchtet. - ' 

Englaild hat. nin sich der iiumer 
inteilsiver iverdenden Thätigkeit dcr 
deutsÄ>eil lliiterseeboote gegenüber zll 
schützen, bei anlerikailisckx'n Firnien 
eine Anzahl sogeilaililter „U- Boot--
Zerstörer" bestellt, die. aiich. hier iiv 
Verletzililgeil aller völk^'ri:echtlichen 
BMiilMüngen hergefteltöi -uild zuin 
Theil- nach England.lilzerfülMt lvorden 
filld. Tie Brüten haben init diefeii 
„Zerftörern" indessen ^ bis jetzt 'wenig 
Glück gehabt: .deilil der erste Uilter-
seeboot - Zerstörer ist voil einenl dellt-
scheil Unterseelvot proiilpt zerstört 
ivordeil. . 

Von i.llarinetechnischeilKreisen wird 
dazil beiuerkt: 

Tie Zerstörung des ersteil britischen 
lliiterseeboot - Zerstörers durch . eiil 
deutsches Taiichboot beiveist, wie wii-
kiillgSlos diese „Zerstörer" iil der 
Praxis fiild. lieber ihre Bauart wird 
fo'lgeudes berichtet: Tie Ilnterseeboo^-
Zerstörer follteii so flach geheii. daß 
sie vom lliiterseeboot ous überhaiipt 
iiicht torpedirt werdeil können. Sie 
sollteil so schnell sein, daß fie selbst in 
Biegleitniig der schnellsten Handels-
da^npfer, hinter diesen gedeckt, über­
raschend Hervorbrechen und das deil 
Tmllpfer anhaltende lliiterseeboot zu 
lilelirereil aitsalleiid. dieses durch Ge 
schützfeuer vernichteil oder fo fchiver 
besck)ädigen können, daß es nicht iiiehr 
tauche» tmln oder sinkt. 
' Ainerik-a wurde init der Lieferung 

folä>er llnterseeboot - Zerstörer be-
tralit. Eiiie Serie ..Siibniarinc 
Swatters", wie liian sie hier ileniit, 
voil allerdings nur 18 Stück ist be-
reits^ fertig iind wahrsä)einlich an 
Teck eiiies oder inehrerer Ozean-
danipfer geliefert ivordeii. Tank der 
Neklainefilcht^^der Lieferanteil find 
aber aiich schon Tateil uild fogar Ab-
bildiingeii dieser eiiglisck>eil lliltersee-
boot-Zerstöier durch die ainerikailiscke 
F'achprefß' iil die Oeffeiitlichkeit ge-
laiigt,> Uild die deutfckieil lliitersee­
boot - Koniillandanteil kaiiilteil ihre 
..Pappeiiheinler" schon, ehe diese ihre 
Visitl'ilkarte abgebeii koiliiten. 

Tanach find die iieiieil lliltersee-
boot - Zerstörer Motorboote iin Neili'.-
boot-Tl)p von 18 Ä.'eter Länge. 3 Nie­
ter Breite, niir 86 Zeiitimeter Tief-
gtUig ilnd 1-1 Tonilen oder 280 Zent­
ner Teplazeilleiit oder Geivicht. Si:' 
find glatt gedeckte niedrige Fahrzeuge 
ohiie viel Aufl>aüteii, sodaß fie luir 
aus geringer Eiltferiiiiiig sichtbar 
sind. Ter Aiitrielz sür die drei 
Schrmibeil geschieht inittelS dreier 
achtzyliiidriger Beiiziiiiiiotoreil, , di.: 
je 2()0 bis 22<^. zusaniiiieil also 6'^(^ 
bis 660 Pferdeftätkeii leifteii iliid 
den Booteil eiue Höchftgeschwindigkeit 
^Ui 39 bis 31 Kiloineterii in d.'r 
Stiinde verleihen. Beivaffilet fiild 
sie iuit eiilenl leichteil Schnellfene.'-
gefchiitz. 

Theoretisch ist eine solche See­
kriegsführung gegeil lliiterseeboote 
recht vielversprecheiid. Iii der Praxis 
haftet den Zerstörern ihrer.«»tteinheli 
wegeil jedoch iuancher Mailgel ail. 
Selbst bei inäßig bewegter See, in 
lvelcher Unterseeboote noch rilhig lie­
gen, köllnen sie ihre Hochstgefchwin-

greit. abgesehell davoil, daß dieie 
überhaupt abnimmt, nicht mehr ent­
falten, iveil sie dann die tollsteir 
Sprünge inachen lind die Seen von! 
vorn bis hinten oder iiuer überneh-
nlen. Geschützfeuer ist in solchen 
Fälleil iliisicher llild schwierig, wenn 

' überhallpt noch Nlöglich. Ein einzi^ 
, ger Treffer aus denl schweren Unter­
seeboot - Geschütz wird dalier aliore -
chen, llnl fie zu verfchencheil oder gar 
Mißer Gefecht zu setzen. Jiii übrigeil 

^ift lvegen des großen Benziilver-
braiichs sür die starken Motoren ih': 
Aktionsradius beschräiikt lind reicht 
iiiir für Operativiien iiahe der Küiie 
alls. ^ . 

' 'j- z. ^ ^ 

Neuer britischer Alt der Willkür. 

TcÄnpfer ..Stockholiii" 2«^ Tage in 
Livert^ool zurückgehalten. — Güter 
der !^?^'r-edischeil Negiei'iiilg entseriu. 

! ^— 

Arbeitsplätze, Verkaufe, Verluste» 
Wohnungen etc. 

in dieser Rubrik werden für einen Tag 
bis zu einer Woche zn den nachfolgen­
den Raten inscrirt: Bis zu liier Zeilen 
oder deren Raum v0c, über vier unb 
kls zu acht Zeileil PI.00. Keine An­
zeige wird für tveniger als 50c ange­
nommen. 

Für Stellengesuche wird bei ein- bis 
sechsmaliger ^sertion 25c berechnet. 

A!. der schwedische Tanip'er Stock-
bolni tiirzl!cl> hier eiiitras. bestätigte 
der >.'>?avitäii A. E. .^-'atanioii die von 
Berliil herübergetabelte Nachrichi. 
daß der Taiiipser bei seiner Wettfahrt 
voii deii Briten nach Liverzvol diri^ 
girt wiirde, lvo eiil Theil der für die 
schivedisme Negierniig bestiiiiiiiteii Li-
diing gelöscht werden iniißte. 

Wie der.Eapitäii erzählt, laiigte er 
ain 1. Juli iil .^irkivall an, wo er 
zwei Tage zurückgehalteil ivurde. wi^-
rallf ihin die Ncittheiliiiig >vurde>. die 
730 Tollneil 5iupfer. ivelche er aii 
Bord habe, ivelche durch die schwedi­
sche Negieriiilg aii schwedische Käuf.'r 
t'onfignirt ivareil, „könnten" anl Ciide 
Kontrebaiide feiil. 

Eiil Atariile - "^'ofteil wurde an 
Bord geschickt iiiid' der .Capitäii ange-
lvieseii, liach Liverpool weiterziifah-
reii. Ivo er aiii 7. JiiI! eintraf. Dort 
lUiißte er bis zmii 27. geiiaiinteiiü',.^ 
iiats verbleibeil. Wobl il'agteii die 
Briteil nicht, das .'»^iipfer zu eiitfer-
neii. dagegen ließen fie Tl.uinen 
Blei für das fchivedische Telegrapheii 
Bureaii iiild eiiie Ouaiitität Leder, 
das für das fchivedische Heer beftiiiini^ 
ivar. voiil Schiff iiehnieii. 

Als die „Stockholiii" von Nei.' 
o?1rk abfuhr, befanden fich 732 Pas­
sagiere an Bord. voii deiieii iiides 
N'ähretid des laiigeii Aiifeiithalts iii 
Liverpool nur 22 auf dein Schi l 
blieben, währeiid die übrigen ans 
fteil der Daiiipfschiff - Gesellschaft 
llach .'ito^'eilhageii geschickt wiirden. 

Tie „Stockboliii" verlor diirch diese 
britische Geivaltiiiaßlx'gel eiiie v>.ille 
Falirt. Ter Gesaiiinitverlnst, il'elcher 
der (^^eiellirliait diirch den erziviiiige-
neii Aiifeiltllalt erwachsen ist. dürste 
sich ailf eine lmlbe Millioii Totlars 
i'teUeii. Es ist dieses das zweite A>t'a'. 
daß die „Stockbolin" von .'^iirkivall 
llach Liverpool dirigirt iviirde. Tas 
erste Mal geschah dies bei der L)streise 
nach der Juiigseriisahrt des Tani-
Pfers. .«iiapitän Hakaiisoii l>at bei d-'r 
britifcheil NegieriNig eiiieil Pi-otest 
aiigeiiieldet. 

Verlangt: Mädchen für allgenleine 
.?>ausarbcit. keine Wäsche, höchster 
Lohn bezahlt. ^ilach.;nsrage>i bei Fran 
Ln-^k. 7'>7 Vradii Ztras;e. 2.';,1W 

Verlangt: Eine Fraii iil mittleren 
^'.nhreil sucht stelle nlo .s'^oiiohältcrin 
in eiiier kleinen Faniilie. Nachzufra­
gen 2«N!> Zeott ^tr., Tel. !Z5i)2-W. 

Zu verkanseil oder nlnzutnuschen:— 
Eine ".>lcker grosse Farn? in Fal)-
ene Lountn, eine Äi'eite von der 

glire-^ .vaiici niir siedeil Zim-
' nier, .^ieller. Brnniien. zivei Qlielleii 
nnd' '.l^iiildninhle. Schenneii. doppel-
ler ano Veion angefertigter Viehstall, 

.vülniersiälle. Moline Petler-^ Wage, 
Drahtzann, 000 )1ids. beivässcrtes 

. ^and Niir glil.'in Abfliisz. '"effeiitliche 
I^änlle. .'i>oä'schnle lind .'liirche iinr cine 
Meile eiltsernt. Preis pro 
Acker, ^l'ehnie 120 i'lcker Land in die-

i ser Nachbarfchast als Z^heil?ahlnng an. 
jNeliance Nealrii Coinvaiin. :^ii> Brady 

traße. Dai.'enport. ^^oii i 30,1W 

Zu verkaufen: 1914 Modell Over­
land Roadster init Ztarter .PZSl) 

1914 A^odell Regal Tonring ?luto-
inobil mir starrer . . . .PlZ^ll 

Ein Overland Tonring Anionlobil in 
erstklassigem Zlisraiid .!i!42l 

Ein Marivell Ro<idsler Alitolnobil.il>100 
Ot'erland Antoinobil Eoiilpany, 824 
Harrison Trrasze. Taoeiiport. Telephon 
6000. L9.1W 

— Elegant ansgesnhrle ?ob-Arbei-
ten iiil "Teiilokrat". 

Verlangt: Eine allein steheilde Da-
lne sticht Mädcheil für allgemeine 
Handarbeit. Aachzttfragen Har­
rison Str. ' 2ö.1W 

Zu verkattfen: Ein gtit gehendes 
Groceli'geschäft in ÄNtte der Stadt für 
deit billigen Preis doil 1200 Dollars 
init Einrichlnttg itnd Waare ^il ver-
kalifen. Ät'an adressire Briefe nlit 
?tuttuner 12:; aii „Ter Teinokrat". 

24.1 W H 

Verlangt: Mädchen für allaeineine 
.Hatioarbeit. !:^l'achzufrageii bei Frau 
Lttsk, 707 Bradi) Straße 23,1 W 

Wohnung 5u verinletheu: g Ziin-
mer. 2. Etage. 424 ivestliche 2. Str. 
Nachzilfraget, bei Ltietje Moeller. 
Secnritt) Building No. 401. 23,1W 

^ Müssen inal aiifpaffeii. ob Bot-
fchafter Penfield iiicht Plötzlich unbe-
zlvlngliches Heinnveh betoniillt. -

Ein Bargain. Zu lzerkaufen: Haus 
mit 12 Ziinlnerii. West 7. Straße. 
Ganz inodern. Feine Lot. .Aann für 
P3.300 gekaitft iverden. Eiiien Block 
5iir Straßenbahn. Nahe dein (Äe-
fchäftstheit. Tel. 3035. 22.1W 

Wenn Sie Drucksachen benötbt«e« 
und prompt und billig bedient tverdeii 
wollen, so sprecben Ne in der Offie« 
de« „De, Demvtrat" 


